
ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ 

ПО НЕМЕЦКОМУ ЯЗЫКУ 

Муниципальный этап (9-11) 

Лингвострановедческая викторина   

Teil 1. Lesen Sie die Aufgaben 1 – 10. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B,  C) 

an. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.  

 

1. Wann wurde Johann Ludwig Heinrich Julius Schliemann geboren? 

a) am 24. Januar 1826  

b) am 6. Januar 1822 

c) am 25. Februar 1876  

2. In wie vielen Sprachen konnte Johann Ludwig Heinrich Julius Schliemann 

fließend sprechen? 

a) 14 

b) 4 

c) 21 

3. In Sankt-Petersburg erwarb Schliemann die Staatsangehörigkeit und bekam den 

russischen Namen. Welchen? 

a) Andrej Wulitsch 

b) Andrej Aristowitsch 

c) Andrej Risnitsch 

4. Heinrich Schliemann wurde in deutscher Kleinstadt im Nordwesten des 

Landkreises Rostock in Mecklenburg-Vorpommern in Deutschland geboren. Wie 

heißt diese Kleinstadt? 

a) Ankershagen 

b) Neubukow 

c) Maler und Wissenschaftler 

5. Welche Werke von altgriechischen Dichter Homer beschreiben die Ereignisse in 

der Stadt Troja? 

a) „Troja“, „Ilias“ 

b) „Ilias“, „Odyssee“ 

c) „Troja“, „Ilias“, „Odyssee“ 

6.  Wann begann Schliemann seine erste Forschungsreise nach Griechenland? 

a) 1868  

b) 1869 

c) 1870 

7. Wo studierte Schliemann Sprachen, Literatur und Altertumskunde? 

a)  in Paris  

b) in Sankt-Petersburg 

c)  in Hamburg 

8. Welcher Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte wird 

Schliemann 1881  Ehrenmitglied? 



a) Pariser  

b) Berliner 

c) Londoner 

9. Am Ufer des Ägäischen Meers, nicht weit von der Meerenge den Dardanellen, 

stand die reiche Stadt Troja (circa 3000 Jahre vor Christus). Welches 

Territorium ist das heute? 

a) Ägypten 

b) die Türkei 

c) der Iran 

10. Heinrich Schliemann starb in Neapel am 26. Dezember 1890. Er wurde im 

prächtigen Mausoleum im altgriechischen Stil mit Büsten von Homer begraben. 

In welcher Stadt steht dieses Mausoleum? 

a) Neapel 

b) Athen 

c) Patras 

 

Teil 2. Lesen Sie die Aufgaben 11 – 20. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B 

oder C) an. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.  

 

11. Wann wurde Franz Josef Haydn geboren? 

a) 31 März 1732  

b) 14 Mai 1732  

c) 1862 

12. In welchem Alter wurde er in die Kleinstadt Hainburg zu Verwandten geschickt, 

um als Chorknabe in den musikalischen Grundkenntnissen ausgebildet zu 

werden.  
a) von 8Jahren 

b) von 6Jaren 

c) von10Jahren 

13. Wessen Musik inspirierte Franz Josef Haydn zu Experimenten mit Fugen in den 

Finalsätzen der sechs Streichquartette (Sonnenquartette)? 

a) Wolfgang Amadeus Mozart 

b) Ludwig van Beethoven 

c) Johann Sebastian Bach 

14. Wie lange war er im Dienst der fürstlichen Familie ESTERHÁZY? 

a) 1761-1790 

b) 1766- 1790 

c) 1766-1795 

15. Sein Verhältnis zu dem jungen ……… , den er 1784 kennenlernte, war von 

gegenseitiger Anerkennung und einer engen Freundschaft geprägt. 

a) Wolfgang Amadeus Mozart 

b) Ludwig van Beethoven 

c) Johann Sebastian Bach 

16. Er erfand die 4-sätzige, von ihm um das Menuett erweiterte Form der …. . 



a) Sinfonie 

b) Oper 

c) Sonate 

17. Wann wurde er Ehrenbürger der Stadt Wien? 

a) 1804 

b) 1809 

c) nach dem Tod 

18. Wann starb er? 

a) 14.März 1809 

b) 31 Mai 1809  

c) 14.Mai 1809 

19. Sein weltliches Oratorium (1801), das letzte seiner vier Oratorien, heißt…. 

a) Die Schöpfung 

b) Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze 

c) Die Jahreszeiten 

20. Wie viele Sinfonien schuf er? 

a) 109 

b) 44 

c) 104 

   

 

 

Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ 

 

 


